
Fachbeschreibung WPII Informatik – Kurzfassung des schulinternen Lehrplans 
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Die SuS lernen die Sprache „HTML“ kennen, mit welcher sie im 
Verlauf des Unterrichtsvorhabens eigene Internetseiten erstellen 
werden. Dabei werden die SuS am Computer arbeiten und 
Werkzeuge kennenlernen, mit denen sie die selbst erstellten 
Internetseiten zu einer kleinen Homepage zusammenfügen und 
aufrufen können. Am Ende der Reihe steht eine Webseite als 
individuelles Produkt der Schülerinnen und Schüler. 
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Die SuS haben in der 6. Klasse bereits die „Caesar-Verschlüsselung“ 
und das „Verschlüsseln durch Verschieben“ kennengelernt. In 
diesem UV werden die SuS neue Verschlüsselungen kennenlernen. 
Außerdem werden sie verschlüsselte Texte analysieren, um diese zu 
„knacken“, also ohne Schlüssel zu entschlüsseln. In diesem 
Zusammenhang wird das Bewusstsein dafür geschärft, wie „privat“ 
E-Mails oder Nachrichten in Messengern sind. 
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Die SuS entwerfen mithilfe eines Simulationsprogramms 
elektronische Schaltungen für verschiedene Steuerungen (z.B. 
TüröƯner, Fahrstühle Beleuchtungen, Zähler, Sonnenschutzsysteme, 
Heizungsregler, Bahn- oder Flugsicherungssysteme). Die 
Schaltungen werden aus Schaltern, Kabeln, Logik-Bausteinen und 
Lampen zusammengesetzt. Die SuS lernen Herangehensweisen 
kennen, um die Schaltungen selbstständig zu entwickeln, zu testen 
und deren Ausgaben zu bewerten.  
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Die SuS lernen, wie einfache Maschinen und Programme so gebaut 
sind, dass sie auf bestimmte Eingaben reagieren – ganz ohne echtes 
Nachdenken, sondern nur durch feste Regeln. Die SuS arbeiten 
bspw. für einen Getränkeautomaten heraus, woher genau das Gerät 
weiß, was es tun soll, wenn eine bestimmte Taste gedrückt oder Geld 
eingeworfen wird. Dabei wird der Automat in seinen verschiedenen 
„Zuständen“ modelliert und die Übergänge zwischen diesen 
Zuständen formal beschreiben. 

22 UStd. 

U
V 

V 
(K

la
ss

e 
10

): 
Al

go
rit

hm
en

 

Die SuS werden die Grundzüge der Programmiersprache „Python“ 
erlernen. Python ist (Stand 2025) die weltweit am häufigsten genutzte 
Programmiersprache. Die SuS werden die Funktionsweise der 
Programmiersprache Schritt für Schritt kennenlernen und dabei die 
Funktionsweise von Computerprogrammen und Apps kennenlernen. 
Um schnell zu sichtbaren Ergebnissen zu kommen, werden die 
Befehle der Programmiersprache zunächst benutzt, um einen 
virtuellen Stift zum Zeichnen von Bildern zu steuern. 
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 Dieses UV knüpft an das UV zu KI der 6. Klasse an. Dabei werden 

zunächst weitere theoretische Aspekte, wie der Einfluss der 
Trainingsdaten auf den Output oder die verschiedenen Grundideen 
des Trainings einer KI beleuchtet. Anschließend wird das Themenfeld 
anhand von Modellen, die die SuS aktuell bewusst oder unbewusst 
nutzen bzw. interessant finden ergänzt. Auch wenn das „Benutzen“ 
von KI, also das Prompten, im Hintergrund steht, soll dieses UV zum 
Anlass genommen werden, dass die SuS bisher unbekannte 
Anwendungsfälle und Modelle kennenlernen. 
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Das neue WPB II-Fach: Medienpädagogik 

Warum Medienpädagogik?  

Medien, vor allem digitale Medien bestimmen zunehmend 
unseren Lebensalltag. Wer verlässt morgens schon freiwillig 
das Haus ohne Smartphone? Medien bieten uns einerseits 
Informationen, Kommunikation, Unterhaltung und 

erleichtern unser Leben in vielerlei Hinsicht. Andererseits haben Medien aber immer 
 Cyberbullying, -grooming, Fakenews, Shitstorms, Cyberbots, 

Trolle und dergleichen sind nur ein paar Beispiele für die Probleme, mit denen uns die 
Digitalisierung konfrontiert. Gerade Schüler*innen nutzen digitale Medien 
selbstverständlich, müssen aber auch kompetent sein im Umgang mit den Problemen. 
Unser neues Fach leistet daher einen aktiven Beitrag in Sachen digitaler 
Kompetenzen. Die einzelnen Kompetenzen werden im Medienkompetenzrahmen 
NRW genauer aufgeschlüsselt: 

 

Wer sollte das Fach anwählen? 

 Hast du Spaß an Medien?  
 Bist du an Psychologie und Gesellschaft interessiert?  
 Bereitet dir das Arbeiten mit längeren Texten Freude?  
 Willst du selbst medial aktiv werden und bist offen für neue 

Herausforderungen?  

JA?  Dann bist du im Fach Medienpädagogik genau richtig!



Wie wird Medienpädagogik unterrichtet? 

Neben der Auseinandersetzung mit wesentlichen Fachinhalten (siehe nächste 
Frage), steht auch die Anwendung digitaler Medien im Fokus. Medienkompetenz 
beinhaltet nicht nur die Fähigkeit, sich kritisch mit medialen Inhalten 
auseinanderzusetzen (im Sinne von 

ers
darüber in den Austausch  ggf. auch mit (jüngeren) Mitschüler*innen zu treten 
( ). Es wird daher viel Raum für 
Kreativität geben, wobei die Kreativität zur anschaulichen Darstellung des 
Fachwissens genutzt werden soll. 

Worüber sprechen wir in Medienpädagogik? 

Erstes Lernjahr: 

 Medienerziehung geht alle an (Was sind Medien? Wie 
gelingt es Influencern/YouTubern Einfluss zu nehmen; 
Förderung der Medienkompetenz...) 

 Erziehung ist immer anders (Gefährdungen und 
Misslingen von Erziehung; Cybermobbing, Extremismus, Gewalt und 
Cybergrooming; Selbstdarstellung und Mediennutzung 
von Jungen und Mädchen im Internet...) 

Zweites Lernjahr: 

 Medien früher und heute (Familiale Erziehung im 
medialen Wandel, Männer- und Frauenbilder in den 
Medien früher und heute; Fakenews und Hacker) 

 Medienerziehung heute für morgen (Medien und Rassismus; mediale 
Muster als Manipulation; Influencer als Beruf)  

Und ein absolutes Highlight zum Schluss:   

Dieses Fach ist ganz nah an deiner Lebenswelt und unterstützt dich bei der 
verantwortungsvollen Nutzung von sozialen Medien. Es bereitet dich nicht nur auf 
einen achtsamen Umgang mit bzw. in der Medienwelt vor, sondern bietet dir auch 
Einblicke in pädagogische Handlungsfelder, die du dann in der Oberstufe vertiefen 
kannst, wenn du das Fach Pädagogik anwählst. Außerdem arbeiten wir eng mit den 
Medienscouts zusammen, da wir zertifizierte Medienscout-Schule 
sind. Das Fach Medienpädagogik ist die ideale Ergänzung zur Arbeit des 
Medienscouts  auch du kannst dich dazu ausbilden lassen!   


